
Forum für Suchtfragen 2015

Integrierte Versorgung
im Suchtbereich
29. Oktober 2015, 10.00–17.00 Uhr,  
Hörsaal im Direktionsgebäude, 
Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel



Herausforderung «Integrierte Versorgung»  
im Suchtbereich Basel-Stadt

Sehr geehrte Damen und Herren
Liebe Kolleginnen und Kollegen

Der Bundesrat hat die Herausforderung «Integrierte Versorgung» in seine im Januar 
2013 verabschiedete, umfassende Strategie «Gesundheit2020» aufgenommen. Die 
Integrierte Versorgung wird sich je nach Umfeld unterschiedlich entwickeln. Auch 
der Suchtbereich ist gefordert.

Durch Eigeninitiativen der beteiligten Akteure bestehen im Suchtbereich Basel-
Stadt schon heute enge Kooperationen auf der Fallebene zwischen privaten Leis-
tungserbringern und der öffentlichen Hand. Dadurch wird die Qualität in der Be-
treuung der Patienten/Klienten mit Suchtproblematiken, psychischen und sozialen 
Problemen massgeblich verbessert.

Im Jahre 2006 wurde das Case Management in der Abteilung Sucht der Gesund-
heitsdienste zur Unterstützung bei komplexen Fällen eingeführt. Ziel dabei ist, die 
Versorgungsqualität für Patienten/Klienten durch eine bessere Steuerung zu erhöhen.

Wo stehen wir heute? Wie kann die Entwicklung der integrierten Versorgung im 
Suchtbereich Basel-Stadt weiter gefördert und unterstützt werden? Wie können 
Massnahmen von der Prävention bis zur Nachsorge noch sorgfältiger aufeinander 
abgestimmt werden, um den Bedürfnissen der Betroffenen noch optimaler Rech-
nung zu tragen?

Im Rahmen des Forums für Suchtfragen möchten wir das Thema aufnehmen und ein 
breites Verständnis fördern. In Referaten wird zum Thema sensibilisiert und anhand 
von konkreten Beispielen Möglichkeiten einer kooperative Zusammenarbeit aufge-
zeigt. In Workshops soll es darum gehen, den Suchtbereich in Basel-Stadt im Hin-
blick auf integrierte Versorgungsmodelle zu analysieren und mögliche Handlungs-
optionen, Voraussetzungen und Grenzen einer weiteren Entwicklung aufzuzeigen.

Eveline Bohnenblust
Leiterin Abteilung Sucht
Gesundheitsdienste Basel-Stadt

Prof. Dr. med. Gerhard Wiesbeck
Ärztliche Zentrumsleitung ZAE
Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel

Anmeldeschluss ist der 16. Oktober 2015
Die Teilnahmegebühr beträgt CHF 80.00



  9.30 h Registrierung 

10.00 h Begrüssung 
 Dr. iur. Lukas Engelberger, Regierungsrat  
 Vorsteher des Gesundheitsdepartementes Basel-Stadt

 Einführung
 PD Dr. med. Marc Walter, Chefarzt Erwachsenen-Psychiatrische  
 Klinik (EPK), Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel

 Integrierte Versorgung – Wahn oder bald schon Wirklichkeit?
 lic. iur. Philipp Waibel, Bereichsleiter, Gesundheitsdienste Basel-Stadt

 Integrierte Versorgung am Beispiel  
 Projekt «Neue Abhängigkeitserkrankungen» Basel-Stadt 
 Prof. Dr. med. Gerhard Wiesbeck, Leitender Arzt Zentrum  
 für Abhängigkeitserkrankungen (ZAE), Universitäre Psychiatrische  
 Kliniken Basel
 
11.20 h Kaffeepause

11.40 h Integrierte Versorgung – Kooperation zwischen Hausarztpraxis  
 und Suchthilfe
 Dr. med. Michael Nüscheler und Dr. med. Stefan Glättli,  
 Clarapraxis Basel 

 Zusammenarbeit Psychiatriepraxis und Suchtmedizin
 Dr. med. Claudine Aeschbach, Fachärztin für Psychotherapie FMH

 Erfahrungen der integrierten Versorgung «Sucht» Winterthur
 Dr. med. Toni Berthel, Ärztlicher Co-Direktor Integrierte Psychiatrie  
 Winterthur Zürcher Unterland
 
13.00 h Mittagessen

14.15 h Suchthilfe Basel-Stadt «Heute» 
 Eveline Bohnenblust, Leiterin Abteilung Sucht,  
 Gesundheitsdienste Basel-Stadt

14.40 h Workshops «Suchtbereich Basel-Stadt und das Modell  
 der integrierten Versorgung» 

16.10 h Ergebnisse der Workshops
 Prof. Dr. med. Gerhard A. Wiesbeck, Workshop-Leitungen

17.00 h Ende der Tagung

Programm



Sekretariat
Gesundheitsdienste Basel-Stadt
Abteilung Sucht
Clarastrasse 12
4005 Basel

Tel. 061 267 89 00
Fax 061 267 89 01
ruth.wolf@bs.ch      
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UPK Basel,  
Hörsaal Direktionsgebäude, 1. Stock

 Eingang UPK

Sekretariat
Zentrum für Abhängigkeitserkrankungen
Universitäre Psychiatrische Kliniken
Wilhelm Klein-Strasse 27 
4012 Basel

Tel. 061 325 51 32
Fax 061 325 55 83
info@upkbs.ch


